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Marketingpotentiale des 3D -InternetsMarketingpotentiale des 3D -Internets

Vermarktung der realen Gemäldegalerie Alte Meister 
Dresden durch ihre virtuelle Kopie in Second Life



Die virtuelle Gemäldegalerie DresdenDie virtuelle Gemäldegalerie Dresden
Ein Museumserlebnis in 3D



Das Museum …
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Die Galerie Alte Meister Dresden

ist im Zwinger in Dresden beheimatet

beherbergt mehr als 750 Meisterwerke der Renaissance  und 
des Barock
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des Barock

als Teil der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden



Interaktives Modul

Waren Sie schon einmal in der realen Gemäldegalerie
Dresden?
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Dresden?

JA /  Nein



Interaktives Modul

Waren Sie schon einmal in der virtuellen Gemäldegalerie
Dresden in Second Life?
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Dresden in Second Life?

JA /  Nein



Alte Meister werden virtuell …
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Vorreiter in Second Life

Im Mai 2007 Start der virtuellen Gemäldegalerie Dresden in 
Second Life 

Maßstabsgetreue Nachbildung der Gebäude und Gemälde
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Maßstabsgetreue Nachbildung der Gebäude und Gemälde

Pilotprojekt zur Erweiterung des Online-Besuchs durch
dreidimensionale Räume und multimediale Interaktion
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Marketingplattform für das reale Museum

Interaktives Modul
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Welche Ideen haben Sie spontan, wie man die virtuelle
Gemäldegalerie Dresden für die Vermarktung des realen
Museums nutzen könnte? 



Marketingplattform für das reale Museum

Große Pressekonferenz, zahlreiche Interviews 

Ausführliche Berichterstattung in den deutschen und 
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Ausführliche Berichterstattung in den deutschen und 
internationalen Medien

Schwerpunkt auf der innovativen Rolle als erstes virtuelles
Museum in Second Life

Internationale Vermarktung durch die EXPO 2010



Auf dem Weg zu neuen Zielen…



Hin zu einer nachhaltigen Strategie

Die Positionierung des Projekts / der größere Kontext der
Erfolgsgeschichte

Von einer virtuellen Nachbildung hin zu einer lebendigen
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Von einer virtuellen Nachbildung hin zu einer lebendigen
Community

Schwerpunkt auf Evaluation und neue Geschäftsmodelle



Positionierung und größerer Zusammenhang …
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Weltweite Besucher werden gewonnen

Trend zur Internationalisierung von Spitzensammlungen

Die virtuelle Gemäldegalerie Dresden spiegelt diese
Entwicklung wider
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Entwicklung wider

Second Life als optimale Plattform für Museumsprojekte



Aufbau einer Community …
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Besucherströme werden erzeugt

Kombination aus Web 3D und Web 2.0

Webseite, Gästebuch, Fotos und Videos, Inworld-Marketing
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Webseite, Gästebuch, Fotos und Videos, Inworld-Marketing

Aufbau der “Friends of Dresden Gallery” Community

Der multimediale Engelchen-Wettbewerb



Schwerpunkt Evaluation …
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Auswertung der Ergebnisse

60.000 Besuche pro Jahr

45 Minuten durschschnittliche Aufenthaltsdauer
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45 Minuten durschschnittliche Aufenthaltsdauer

Besucher aus 40 Ländern



Neue Geschäftsmodelle …



Was kommt als nächstes ...

Verkauf virtueller Gemälde für den Gebrauch in Second Life

Individuell erstellte, reale Produkte mit Motiven aus der
Gemäldegalerie
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Gemäldegalerie

Weiterentwicklung durch Ideen aus der Community

Virtuelle Auktionen ...? Siehe unser folgendes Lern-
Trainingsszenario !



Vielen Dank. 



SECOND INTEREST AG 
Virtual Business Solutions

Dernburgstrasse 7
14057 Berlin
DeutschlandDeutschland

t +49 (0)30 92 12 82 -73
f +49 (0)30 92 12 82 -74

www.secondinterest.com
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Bitte begeben Sie sich jetzt zur Vertiefung des 
Lehrstoffes zu Ihren Gruppenarbeitsräumen. 

Gruppenarbeit in den Konferenzräumen 

• Sie arbeiten als  Manager für ein großes Kunstauktionshaus in Berlin. 

• Von der Geschäftsleitung erhalten Sie den Auftrag ein Kunstwerk für diesen 
auf der nächsten Kunstauktion zu versteigern. 

• Sie begeben sich nun mit Ihrem Team in den Dresdner Zwinger, um das 
Exponat zu erkunden und für die Auktion abzuholen. 

• Wie könnte eine ca. 5- minütiges Statements von Ihnen auf der Auktion 
lauten, damit Sie die Gebote für das Kunstwerk möglichst hoch treiben? 

• Viel Erfolg und Spaß!
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